
NohA Infoveranstaltung am 15. November 2007

In einer sehr gelungenen Veranstaltung im Haus des Gastes am Donnerstag, den 15. 
November 2007 zog NohA eine Bilanz des vergangenen Jahres. Zu nennen sind hier:

• 45 Arbeitssitzungen
• Fassadengestaltung einzelner Häuser
• Baumbeschnitt in der Schlossbergstraße
• Zugang zum Schlossberg erweitert
• Beginn der Entbuschung am Schlossberg
• Computerprogramm für Nachbarschaftshilfe erstellt
• Übernahme eines Hauses in der Schlossbergstraße
• NohA-Konzept an Dr. Beckstein übergeben
• Finanzierungsgespräche mit der Regierung v. Ofr.
• Tourismuskonzept erstellt

Eine hoch interessierte Zuhörerschaft verfolgte anschließend gebannt den Beiträgen von 
hervorragenden Experten, die NohA für Fachvorträge gewinnen konnte. 

Aus verschiedenen Blickwinkeln behandelten sie das einzigartige Biotop „Schlossberg“. 

Die einhellige Meinung der Referenten war, dass es unter biologischen Aspekten oft 
sinnvoll sei, der Natur Grenzen zu setzen. Man könne dadurch die Artenvielfalt steigern 
und diese Standorte stabiler machen. Auch für den Tourismus würde ein derart neu 
entstandenes Landschaftsbild besondere Anreize bieten. 

Unser besonderer Dank gilt den Referenten des Abends: 

- Dietrich Förster, Leiter der ökologischen Bildungsstätte Mitwitz 

- Uwe Längenfelder, Kreisvorsitzender des Bund Naturschutz 

- Peter Schmittnägel, Leiter der FDSt. Steinwiesen 

- Fritz Meier, Leiter des Forstbetriebes Nordhalben 

- Ottmar Ruppert, Förster 

Bürgermeister Josef Daum stellte in seinen Ausführungen die sehr erfolgreichen 
Verhandlungen mit der Regierung von Oberfranken hinsichtlich Fördermöglichkeiten dar. 

Im Anschluss fand ein reger Meinungsaustausch statt, der für NohA und damit für 
Nordhalben neue Ideen und Impulse brachte. 

Wir wollen doch 

Miteinander weiterkommen
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